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Elternsprechtage im November 
M. Liebau – Am Donnerstag, 23.11., (für J5) und am 
Montag, 27.11., (für J6-12) finden die Elternsprechtage in 

den Räumen unseres Gymnasiums statt, zu denen wir Sie 
herzlich einladen. Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung 
ausschließlich über den Schulmanager Online möglich ist. 

Sichtbar wird das Buchungsmodul dort erst mit dem Beginn 
des Anmeldezeitraums: für J5 ab 11.11., für J6 bis 12 ab 
18.11. jeweils ab 8:00 Uhr. Im Buchungssystem können 

Sie Ihr persönliches Zeitfenster für den Elternsprechtag ein-
geben und nach Durchführung der Buchungen Ihre Bu-
chungsliste ausdrucken. Weitere Informationen zu den 
Sprechtagen werden Ihnen über Elternbriefe mitgeteilt. Falls 
Sie noch keinen Zugang besitzen, wenden Sie sich bitte per 
E-Mail an schulmanager@jakob-brucker-gymnasium.de . 

Weihnachtskonzerte 2023 
R. Gleichsner – Es ist uns eine große Freude, Ihnen dieses 
Jahr wieder ein großes Weihnachtskonzert präsentieren zu 
können. Unsere Schulchöre, unsere Schulband, das Blech-
bläserensemble „Brucker Brass“ sowie Orchester und Per-
cussion haben in den letzten Wochen eifrig geprobt und 
freuen sich darauf, endlich wieder auf die Bühne zu dürfen. 
Wir möchten Sie alle, Eltern, Schüler, Kollegen und Freun-
de des JBG, recht herzlich dazu einladen. Wir sind sehr 
dankbar, dass wir als Veranstaltungsort wieder die stim-
mungsvolle Dreifaltigkeitskirche nutzen dürfen.  

Aufgrund des großen Interesses an unseren Weihnachts-
konzerten freuen wir uns, dass wir auch in diesem Jahr un-
ser Programm zweimal zu Gehör bringen können.  
Termin: Dienstag, 5.12., 17:00 Uhr und 19:30 Uhr, Drei-
faltigkeitskirche (Kaiser-Max-Str., Kfb.). Kostenlose Ein-
trittskarten sind ab Montag, 20.11., im Sekretariat des JBG 

erhältlich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Kinder-Uni in Kaufbeuren 
Red. – Am Donnerstag, 30.11., findet um 16:00 Uhr eine 

Vorlesung der Kinder-Uni in der Schraderschule Kaufbeu-
ren statt: „Vom Esel zum Elektroauto – Wie werden wir 
in 50 Jahren reisen?“ Referent ist Dipl.-Ing. Dr. Detlev 

Stupperich, freiberuflicher Patentingenieur. Wenn es zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad zu weit ist, wie kommen wir dann 
weiter? Vielleicht fährt uns Vater oder Mutter mit dem Auto. 
Aber nur dann, wenn im Auto noch genügend Benzin oder 
Diesel ist. Wie haben unsere Großeltern ferne Ziele er-
reicht? Wer heute noch Schulkind ist, wird in 50 Jahren an-
ders fahren. Wie wird sein Fahrzeug angetrieben werden? 

Tastschreiben 5. Jahrgangsstufe 
K. Goldbrunner – Ende November starten die Tastschreib-
kurse für die Klassen 5b (Gruppe 1 und 2) und 5c (Gruppe 
2) an folgenden Terminen von 13:35 bis 15:05 in Zi. AEDV: 
5b, Gr. 1 Di, 28.11., 12.12., 9.1., Mo, 4.12., 18.12., 15.1. 
5b, Gr. 2 Do, 30.11., 14.12., 11.1., 18.1., Mi, 6.12., 20.12. 
5c, Gr. 2 Mo, 27.11., 11.12. 8.1., Di, 5.12., 19.12., Mi, 17.1. 

Bitte beachten Sie, dass es aus organisatorischen Gründen 
zu Terminverschiebungen kommen kann. Die Teilnehmer-
listen für die Kurse hängen in den Klassenräumen aus. Mit-
zubringen sind die Zugangsdaten für das Schulnetzwerk 
sowie ein Schnellhefter für die Arbeitsmaterialien. Bitte 

setzen Sie sich bei Fragen direkt mit mir in Verbindung: 
karin.goldbrunner@jakob-brucker-gymnasium.de . 
 

Digitale Schule der Zukunft 
Ch. Walter – Seit Beginn des 

Schuljahres 2023/24 nimmt das 
Jakob-Brucker-Gymnasium am 
Pilotversuch „Digitale Schule der Zukunft“ teil: Alle Schüler 
der Jahrgangsstufe 8 und 9 arbeiten nun mit IPADs, die in 
diesen Klassen von den Lehrkräften gezielt im Unterricht 
eingesetzt werden. 
Förderprogramm – Die von den Eltern für ihre Kinder in 

den 8. und 9. Klassen gekauften Geräte werden mit maxi-
mal 300 € vom Staat gefördert. Wir haben die gestellten 
Förderanträge mittlerweile alle bearbeitet, fast allen Eltern 
wurde die vorgesehene Fördersumme von den zuständigen 
Stellen bereits ausgezahlt. Wer den Antrag noch nicht digi-
tal gestellt oder die zugehörigen Unterlagen noch nicht im 
Sekretariat abgegeben hat, sollte dies baldmöglichst tun, 
damit sie von uns geprüft werden können. 
Digitale Schulbücher – Viele Eltern haben mit der Tablet-

Einführung die Erwartung verknüpft, dass über das Gerät 
auch alle Schulbücher digital verfügbar sind. Dies ist aus 
vielschichtigen Gründen nicht so einfach. Drei möchte ich 
kurz benennen: 

 Das IPAD gleichzeitig als digitales Buch und als Heft zu 
verwenden führt bei der verfügbaren Bildschirmgröße zu 
wenig Übersicht. Es ist daher fraglich, ob sich so eine 
förderliche Lern- und Arbeitssituation erzielen lässt. Das 
bleibt zumindest noch zu testen. 

 Die Finanzierung digitaler Bücher erfolgt derzeit noch aus 
einem sehr kleinen Budget, das für die vollumfängliche 
Ausstattung mit allen digitalen Büchern nicht ausreicht. 

 Die Verwaltung und Zuordnung der Schulbuchlizenzen ist 
enorm aufwändig - das wissen wir von anderen Pilot-
Schulen, die dies auf Zetteln und in Excel-Listen realisie-
ren. Wir wollten daher ein wie angekündigt kurz vor den 
Herbstferien veröffentlichtes digitales Tool testen. Leider 
sind die Schulbuchverlage hier noch nicht vertreten, so 
dass zumindest in diesem Schuljahr noch keine sinnvolle 
Verwendung möglich ist. 

Trotz dieser Gründe wollen wir den Einsatz digitaler Bücher 
testen und werden diese – sofern alles klappt – noch im 
Dezember für einzelne Fächer zur Verfügung stellen. Weil 
die Finanzierung aus Geldern des Pilotversuchs erfolgt, ist 
dies jedoch nur für die 8. und 9. Klassen möglich. 
Runder Tisch – Aus Erfahrung wird man klug, sagt ein 

altes Sprichwort. Jedoch nur, wenn man die Erfahrungen 
auch bewusst sammelt. Daher bereiten wir für Mitte Januar 
einen Runden Tisch vor, an dem aus den Pilotklassen je ein 
Klassensprecher, je ein Klassenelternsprecher sowie einige 
Lehrkräfte gemeinsam mit der Schulleitung besprechen, 
wie man den Einsatz der Tablets weiter verbessern kann. 
Vorab wird es in den Klassen eine ZfU-Stunde zum IPAD 
geben, in der sich die Schüler dazu austauschen können. 
Alle Eltern werden gebeten, sich mit ihren Vorschlägen di-
rekt an die Klassenelternsprecher zu wenden. Wir freuen 
uns auf alle konstruktiven Gespräche und die daraus resul-
tierenden Verbesserungen. 

Änderung der Nutzungsordnung 
Ch. Walter – Die intensivierte Nutzung von Tablets im Pilot-

versuch „Digitale Schule der Zukunft“ sowie durch die 
Schüler höherer Jahrgangsstufen zeigt, dass sinnvolles und 
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effektives Arbeiten ohne Internetzugang nicht möglich ist. 
Daher passen wir unsere Nutzungsordnung wie folgt an: 
§ 21 (3) wird § 21 (4) 
§ 21 (2) wird § 21 (3) 
Folgender Absatz wird neu eingefügt: 
§ 21 (2) Für private Tablet-Computer und andere geeignete Gerä-
te, die ausschließlich für schulische Zwecke gemäß § 6 verwendet 
werden, stellt die Schule ab Jahrgangsstufe 8 einen permanenten 
Internetzugang über das WLAN der Schule zur Verfügung. Die 
Nutzung ist für die Schülerinnen und Schüler nur im Rahmen ihres 
Unterrichts und außerhalb dessen nur in den explizit freigegebenen 
Arbeitszonen zulässig, in denen eine an der Reife orientierte Be-
aufsichtigung sichergestellt ist. Geräte der am Pilotversuch "Digita-
le Schule der Zukunft" beteiligten Klassen erhalten diesen Zugang 
über die zentrale Konfiguration. Schülerinnen und Schüler der hö-
heren Klassen erhalten die notwendigen Zugangsdaten persönlich. 

Die vollständige Fassung der geänderten Nutzungsordnung 
ist über die Startseite der XGUI abrufbar. Die Ausgabe der 
Zugangsdaten für Schüler der höheren Klassen wird zentral 
über die jeweiligen Lehrkräfte abgewickelt. 
 

Adventsrätsel für Latein- und Griechischschüler 
Dr. A. Weileder – Lateinschüler der Klassen 5 bis 12 und 
Griechischschüler aufgepasst! Ab Montag, 4. 12., bis Don-
nerstag, 21.12., gibt es wieder ein Adventsrätsel mit Fra-

gen aus der Antike. Kommt jeden Tag ab 11:05 Uhr (2. 
Pause) zur Pinnwand im Erdgeschoß von Haus D. Dort fin-
det ihr ein Rätsel ausgehängt mit drei Antwortmöglichkei-
ten. Gegenüber der Pinnwand liegen Antwortkarten bereit; 
diese könnt ihr auch von euren Lateinlehrern erhalten. Ihr 
müsst die Antwortkarten mit eurem Namen, eurer Klasse 
und hoffentlich dem richtigen Lösungsbuchstaben ausfüllen 
und bis 11:05 Uhr am nächsten Schultag in die Lösungsbox 
(gegenüber der Pinnwand) einwerfen. Die richtige Antwort 
des Rätsels vom Vortag, den Tagessieger und natürlich ein 
neues Rätsel gibt es am nächsten Tag. Der jeweilige Ta-
gessieger bekommt einen Preis. Zum Schluss wird auch die 
beste Klasse bzw. Lateingruppe, welche ebenfalls einen 
Preis erhält, und ein Schulsieger ermittelt, nämlich wer die 
meisten richtigen Lösungen eingereicht hat: Erster Preis für 
den Schulsieger ist ein Gutschein für ein Griechisches Es-
sen, zweiter und dritter Preis ein Büchergutschein. 
Nun wünschen euch die Fachschaften Griechisch und La-
tein ein fröhliches und erfolgreiches Rätseln und viel Glück 
beim Auslosen. 
 

Mathe im Advent - Der digitale Adventskalender 
M. Liebau – Ab 1.12. erwartet dich täglich eine unterhaltsa-

me weihnachtliche Kurzgeschichte mit mathematischer 
Fragestellung zum Knobeln. Mehrere Antwortmöglichkeiten 
werden angeboten, von denen nur eine richtig ist. Schüler 
der 4. bis 6. Klasse und der 7. bis 9. Klasse können dabei 
mit etwas Glück tolle Preise gewinnen. Hauptpreise, Ehren-

preise oder Wichtelpreise werden dabei verlost. Die Teil-
nahme als Einzelspieler ist kostenlos. Alle Infos dazu fin-
dest du unter www.mathe-im-advent.de/de/info/ 

Mit dem MATH+ Kalender richtet sich das DFG-For-
schungszentrum in erster Linie an die Schüler der 10. bis 
12. Jahrgangsstufe. Eine Vielzahl spannender Aufgaben 

nicht nur aus dem alltäglichen Leben warten auf dich. Hier 
kannst du jeden Tag ab 1.12. (erst ab 16:00 Uhr) ein Tür-

chen öffnen, hinter dem sich eine manchmal leichte, 
manchmal auch sehr knifflige Aufgabe versteckt. Unter 
zehn Antwortmöglichkeiten musst du dich für die richtige 
Antwort entscheiden. Dabei müssen alle Antworten erst bis 
31.12. abgegeben werden. Die wertvollen Hauptpreise wer-
den unter den besten Teilnehmern verlost, aber auch so 
kannst du mit Losglück einen Preis gewinnen. Melde dich 
an unter Kalender – Mathekalender. Hier findest du alle 
Informationen zum Wettbewerb.  
 

Physik im Advent  
M. Liebau – 24 unterhaltsame physikalische Experimente 
und Rätsel warten nicht nur auf neugierige Jungforscher! 
Ab 1.12. wird jeden Tag ein einfaches physikalisches Ex-

periment in Form eines Video-Clips vorgestellt, welches du 
zu Hause nachmachen kannst. Zu diesem sind dann am 
gleichen Tag Fragen zu beantworten. Die Auflösung wird 

am Folgetag ebenfalls in einem Video vorgestellt. Die Teil-
nahme ist kostenlos, Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 10 
können Preise gewinnen. Sprecht euren Physiklehrer an, 
falls ihr als Klasse mitmachen wollt, er kann dann eure Klas-
se anmelden. Als Einzelpreise zu gewinnen gibt es unter 
anderem eine USA-Reise zu einem Spiel der Dallas 
Mavericks, eine Heißluftballonfahrt, iPads mini, Bücher 
oder Experimentierkästen. Anmelden kannst du dich ab 
sofort unter www.physik-im-advent.de.  

 

SMV übergibt Spende an Humedica  
Jana Borowski (Q12, AK Öffentlichkeitsarbeit) – Rund 

1.100 € sammelten tatkräftige Schüler beim letzten Schul-
fest durch eigene Verkaufsstände und Aktionen. Diese 
Summe spendet die SMV direkt an die Hilfsorganisation 
Humedica, die beispielsweise in Äthiopien, Syrien und 
Afghanistan vielfältige humanitäre Hilfsprojekte leitet und 
damit die Menschen direkt vor Ort unterstützt.  

Die ehemaligen sowie aktuellen Schülersprecher überga-
ben die Spende letzten Donnerstag an Susanne Engelhart, 
die Humedica beim Entgegennehmen der Summe vertrat. 
Seit 12.11. sind wieder Mitglieder der Hilfsorganisation in 
Äthiopien, um zu überprüfen, ob das Geld dort ankommt, 
wo es benötigt wird und um schwangere, hilfsbedürftige 
Frauen in einer Klinik unmittelbar zu unterstützen, so Frau 
Engelhart. Die SMV freut sich auch zukünftig auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit Humedica.  
 

Politik in zwei Sätzen 
Wahlkurs PuZ – Aufgelöst wurde die Linksfraktion im Deut-

schen Bundestag, nachdem Sarah Wagenknecht und 
weitere Personen die Partei Die Linke verlassen haben. 
Das bedeutet, dass die Partei ab sofort als parlamentari-
sche Gruppe geführt wird, was kürzere Redezeiten sowie 
weniger finanzielle Zuwendungen bedeutet.  
Aufgeheizt ist die Stimmung rund um die Klimaaktivistin 

Greta Thunberg. Nach mehreren Anti-Israel-Aufrufen for-
dern Politiker, dass sich der deutsche Arm der „Fridays for 
Future“ Bewegung klar von der Klimaaktivistin distanziert 
und die Zusammenarbeit mit ihr beendet.  
Aufgewühlt ist die Erde in Island. Nach mehreren, zumeist 

auch starken Erdbeben vermuten Seismologen, dass ein 
Vulkanausbruch unmittelbar bevorstehen könnte, was nicht 
abschätzbare Folgen nach sich ziehen würde. 
Aufgearbeitet werden muss die Inanspruchnahme exter-

ner Berater durch Bundestagsabgeordnete, so das Urteil 
des Bundesrechnungshofes. Die Ausgaben für diese Bera-
ter seien häufig intransparent, voller Fehler und unvollstän-
dig.  
Aufgekündigt hat die GDL (Gewerkschaft Deutscher Loko-

motivführer) Tarifgespräche mit der Deutschen Bahn. Das 
bedeutet, dass es in naher Zukunft möglicherweise öfters 
zu Streiks im Nah- und Fernverkehr kommen kann, so wie 
bereits seit gestern 22:00 bis heute, 18:00 Uhr. 
 

P-Seminar besucht Gedenkstätte Grafeneck 
Elbasane Zeqiri, Rania Alrayes, Yulia Sandu (11d) – Am 

25.10., machte sich das P-Seminar „Euthanasie Erinnern“  
auf den Weg zur Gedenkstätte Grafeneck auf der Schwäbi-
schen Alb. Grafeneck war ursprünglich ein Schloss in 
Baden-Württemberg, das während des Zweiten Weltkriegs 
als NS-Tötungsanstalt verwendet wurde. Die Opfer wurden 
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nach einem diskriminierenden und unmenschlichen Aus-
wahlverfahren ausgewählt. Menschen mit körperlichen und 
geistigen Behinderungen wurden getötet, da sie als „le-
bensunwert“ galten und als eine angebliche Bedrohung der 
nationalen „Volksgesundheit“ betrachtet wurden. Die Tö-
tung wurde durch die Verabreichung von Kohlenmonoxid-
Gas durchgeführt. Insgesamt wurden in knapp einem Jahr 
mehr als 10.654 Menschen umgebracht.  
Die Ortschaft, in der 
das Schloss Grafen-
eck steht, liegt in einer 
wunderschönen Land-
schaft, die von Ruhe 
und Idylle geprägt ist. 
Grafeneck ist heute 
ein ganz besonderer 
Ort, der an die Vergan-
genheit erinnert: An-
ders als bei anderen 
Gedenkstätten leben 
an diesem Ort, in wel-
chem einst sehr grau-
same Dinge gesche-
hen sind, Menschen. 
Pflegebedürftige finden in Grafeneck einen guten Wohnort. 
Nun können Menschen mit Behinderungen dort ein glückli-
ches Leben führen, wo einst das nationalsozialistische 
Regime versucht hat, diese auszurotten. 
Auf der Fahrt nach Grafeneck war die Anspannung der Se-
minarteilnehmer groß. Noch größer war aber die Überra-
schung, dass von der Tötungseinrichtung nicht mehr viel zu 
sehen war. Die meisten erwarteten etwas Ähnliches wie im 
ehemaligen KZ in Dachau, in dem die alten Gebäudestruk-
turen noch klar und deutlich zu erkennen sind. Anstelle der 
damals genutzten Gaskammer war hier nur ein kleines 
Hinweisschild zu erkennen. Die Teilnehmer des Seminars 
bekamen eine Führung und damit einen sehr bewegenden 
Einblick in die grausamen Taten, die in Grafeneck ge-
schehen sind. Vielen Dank unserem Seminarleiter Herrn 
Krieger, der uns mit diesem Ausflug verdeutlicht hat, dass 
sich so etwas nie mehr wiederholen darf.  

Schulfilmzeit: Jugendjury gestaltet Programm 
B. Fritsch – Am 7.11. erlebten im Kaufbeurer Stadttheater 
Schüler der Klassen 9b, 9c, 10b und 10c ein facettenreiches 
Filmprogramm. Dieses wurde im Rahmen der Schulfilmzeit 
von einer 4-köpfigen Jugendjury zusammengestellt, der 
auch Schüler vom JBG angehörten, Max Schlichtherle 
(11d) und unser ehemaliger Schüler Elias Bucher. Unter 
dem Motto "Unser Programm von Jugendlichen für Jugend-
liche!" präsentierten die jungen Jurymitglieder eine Auswahl 
preisgekrönter Kurzfilme. Das Programm bot dabei einen 
beeindruckenden Querschnitt durch verschiedene The-
menbereiche, präsentiert als Animations- und Spielfilme.  
"Dear Mahsa" (Animation, 5,5 Min., 2022): Ein berührender 
Film, der in Form eines Gedichtes die Menschenrechtslage 
im Iran nach der Ermordung von Mahsa Jina Amini the-
matisiert. 
"The Boy who couldn't feel pain" (Spielfilm, 21 Min., 2022): 
Die Geschichte des schwer traumatisierten Jungens na-
mens Chester, der Mitglied einer Gang ist und durch die 
Begegnung mit Anni, der Tochter des Besitzers eines Bow-
ling Clubs, eine unerwartete Wendung erlebt. 
"Autosaurus Rex" (Animation, 6 Min., 2022): Ein origineller 
Blick auf die Einflüsse des Autos (in der Rolle eines Dino-
sauriers) auf andere Arten in unserem Ökosystem. 
"15 Minuten" (Spielfilm, 13 Min., 2022): Ein intensiver und 
schockierender Film, der die Geschichte der Jugendlichen 
Jasmina und ihrer Familie erzählt, die abgeschoben werden 
soll, obwohl sie in Deutschland geboren wurde. Vom Klin-
geln der Polizei bis zur Abschiebung bleiben der Familie 15 
Minuten, um zu packen und ihre Wohnung aufzugeben. 
Von Perspektivlosigkeit überwältigt, begeht Jasmina im Bad 
eingeschlossen Selbstmord. Dieser Film, der auch den 
Preis der Schülerjury gewonnen hat, ist eine Anklage an 
eine Gesellschaft, die Abschiebung vor Menschenrechte 
stellt. 

"Ein Mord frei - Pubertäter“ (Spielfilm, 16,5 Min., 2021): Mit 
der Volljährigkeit darf in dieser bitterbösen Gesellschafts-
satire ein „Freimord“ begangen werden. Mia, die rebellische 
und vernachlässigte Tochter der egozentrischen „Yuppie“-
Eltern Christian und Simone feiert ihren 18 Geburtstag. Pa-
nisch versuchen die Eltern, Mia davon zu überzeugen, nicht 
von ihrer Tochter umgebracht zu werden. 
"Little Boxes" (Spielfilm, 8 Min., 2022): Eine kreative Ge-
schichte über Ines, die mit Fantasie und Entschlossenheit 
versucht, einen Kunden im Callcenter zu halten, um selbst 
nicht ihren Job zu verlieren. 
"Matapacos" (Animation, 7 Min., 2022): Inspiriert von der 
Geschichte des chilenischen "Riot Dog" Negro Matapacos 
(einem schwarzen Hund mit rotem Halstuch), erzählt der 
Film von Loco María und ihrem Kampfgeist während der 
Studentenproteste 2010/2011 in Chile. 
"Stück für Stück" (Spielfilm, 9 Min., 2023): Zwei befreundete 
Teenager, die sich durch die Nachbarschaft treiben lassen 
und in einem verlassenen Industriegebäude eine Zuflucht 
finden, setzen sich mit Themen wie Identität und Vorurteilen 
auseinander. 
Die sorgfältig ausgewählten Filme boten nicht nur Unterhal-
tung, sondern regten auch zum Nachdenken über ernste 
soziale Themen an. Der Besuch der Schulfilmzeit war somit 
nicht nur ein cineastisches Erlebnis, sondern auch eine Ge-
legenheit für die Schüler, sich mit aktuellen gesellschaftli-
chen Fragestellungen auseinanderzusetzen. Am Ende der 
Veranstaltung stellten sich die Regisseure der Filme „Dear 
Mahsa“ und „15 Minuten“ den Fragen des Publikums und 
denen von Frau Birgit Kern-Harasymiw, der Leiterin der 
Filmzeit. Sie schloss die Veranstaltung mit einem Aufruf: 
Jugendliche, die sich für Filme und die Filmzeit Kaufbeuren 
im Speziellen interessieren (z.B. im Rahmen einer Film-
jury), mögen doch bitte direkt auf sie zukommen. Es wird 
Nachwuchs gesucht. https://filmzeit-festival.de/ 

Neues vom Bau 
Ch. Walter – Es ist schon eine Weile her, 
dass im Blickpunkt über den ohnehin lang 
verzögerten Startschuss für den Aufbau 
des neuen Fahrradstellplatzes berichtet 
wurde. Nur wenige Tage später war dafür 
leider schon wieder Baustopp: Diesmal 
waren die Stützen für die Dächer zu kurz, so dass eine 
Verlängerung geplant und produziert werden musste. Seit 
einigen Tagen geht es nun wieder vielversprechend voran 
und die Anlage nimmt langsam Gestalt an. So hoffen wir 
sehr, dass der neue Stellplatz mit den aus dem Erlös 
unseres Spendenlaufes vom Sommer 2022 finanzierten 
Überdachungen bald genutzt werden kann. 

Blickpunkt-Klassiker  
T. Lingg – Lösung 4. Klassiker: Thorben ist fünf Jahre alt. 
Es wurden fünf richtige Lösungen abgegeben. 

5. Klassiker: Nach dem Pilzsammeln im Wald stellt sich 

heraus, dass mehr als die Hälfte aller gesammelten Pilze 
Steinpilze sind. Drei davon sind leider madig, und diese drei 
sind mehr als ein Viertel der Steinpilze. Wie viele Pilze sind 
höchstens gesammelt worden? 
Lösungsmöglichkeiten: A) 16, B) 24, C) 19, D) 21, E) 14 
 

Termine 
HEUTE, Donnerstag, 16.11.2023 
18:00 Uhr Klassenelternabend J11 

Freitag, 17.11.2023 
Vorlesetag in J5 durch Schüler der J10-12 
13:00 Uhr Klassensprecherseminar für J5 

Mittwoch, 22.11.2023 
Buß- und Bettag – unterrichtsfrei 

Donnerstag, 23.11.2023 
16:30 - 19:00 Uhr Elternsprechtag für J5 

Donnerstag, 23.11., und Freitag, 24.11.2023 
Tag der Antike in D042/D043 

Montag, 27.11.2023 
16:00 - 19:00 Uhr Elternsprechtag für J6-12 
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